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Typ Recovery Deluxe 250
Bestell-Nr. C 6315

Gewicht 58,5 kg 
Geräteabmessungen

L x B x H
Anschluss-Stutzen

1000 x 500 x 325 mm
Å 160 mm

Luftleistung

Stufe 1
Stufe 2
Stufe 3

Zuluft

110 mį/h
210 mį/h
250 mį/h

Abluft

 110 mį/h
 210 mį/h
 250 mį/h

Externe Pressung

100 Pa     150 Pa     200 Pa
100 Pa     150 Pa     200 Pa
100 Pa     150 Pa     200 Pa

Wärmetauscher

Material
R¿ckwªrmzahl (Tzu-Tau)/(Tab-Tau)
Wªrmebereitstellungsgrad
spez. elektr. Leistungsaufnahme

Gegenstrom-Plattenwªrmetauscher, wasserbestªndig, 
frostsicher
Kunststoff PETG
bis 90%

    Ǽ®ff = 83%
0,29 W/mį/h

Ventilatoren / Elektrische Daten

Ventilatoren

Netzanschluss

2 Zentrifugalventilatoren mit vorwªrtsgekr¿mmten Laufrªdern, 
mikroprozessor gesteuerte Gleichstrommotoren ohne 
Kontaktb¿rsten
230 V~/ 50 Hz

Elektrische Leistungsaufnahme bei 
externem Differenzdruck
Pel, 100  bei æpext. = 100 Pa 
Pel, 150  bei æpext. = 150 Pa 
Pel, 200  bei æpext. = 200 Pa  

Stufe 1
38 W
49 W
60 W

Stufe 2
  66 W
  93 W
135 W

Stufe 3
  83 W
125 W
160 W

Stromstªrke IN
Absicherung (bauseits)

  1,2 A
16,0 A, trªge (Kabel 3 x 1,5 mĮ)

Luftfilter
Bestell-Nr.
Filterklasse
Abmessungen L x B x H

Zuluft
C 4240
G 3
460 x 140 x 96

Abluft
C 4250
G 2
460 x 250 x 20

Optionen

Zuluftýlter
Abluftýlter 
Aktivkohleýlter

Elektro-Luftýltersatz

Netzteil mit Transformator
f¿r den Elektro-Luftýlter

Wasser-Nachheizregister

Wasservor-/-r¿cklauftemperatur: 
Heizwasservolumenstrom:
Druckverlust Heizwasser:
Druckverlust Luftseite: 
Nennwªrmeleistung:

Temperaturregler f¿r 
Wasser-Nachheizregister

Bestell-Nr.: C 4116              Filterklasse F6
Bestell-Nr.: C 4251              Filterklasse G3
Bestell-Nr.: C 4241              Filterklasse F7

Bestell-Nr.: C 4351           Filterklasse F7
Einbau in  Verteiler-Sammler-Kombination
Bestellnummer 143149

Bestell-Nr.: A 10449            Qmax 2,6 kW
Einbau in Verteiler-Sammler-Kombination

70/55 ÁC
152 l/h
1,0 kPa
19 Pa
2,6 kW

Bestell-Nr.: A 11321
İñ-Anschluss
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Einsatzbereich Recovery Deluxe 250

Bei der folgenden Darstellung des Einsatzbereiches ist darauf zu achten, dass sich der aufgezeigte 
Bereich auf einen Druckverlust von 250 Pa bezieht. Bei hºheren Druckverlusten reduziert sich 
der Einsatzbereich entsprechend.

Gesamtstromaufnahme bei Luftwechsel 0,5 h-1- 0,6 h-1

(und ¿blicher Leitungsf¿hrung)
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Elektrische Leistungsaufnahme

Schallwerte* Recovery Deluxe 250

*     Grundpegel des Messraumes: 33,3 dB(A)
      Abstand Mikrofonė L¿ftungsgerªt: 0,5 m 
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Geräteanschluss

Der elektrische Anschluss ist 
entsprechend der schematischen 
Darstellung vorzunehmen. Zur 
sicheren Kabeldurchf¿hrung , 
sowie zur Zugentlastung sind 
am Gerªtegehªuse Kabeldurch-
f¿hrung en angebracht.

Der Netzanschluss ist bauseits 
vorzunehmen. Als Gerªteanschluss 
ist eine Zuleitung NYM-J 3x1,5Į zu 
verwenden, die bauseits mit 10 A 
(trªge) abzusichern ist.
F¿r den Anschluss des Bedienteiles 
sind zwei Elektro-Leitungen mit 

NYM-J 5x1,5Į erforderlich. Der 
Elektroluftýlter ist separat an die 
Steckdose anszuschlieÇen.
Zur Abf¿hrung des anfallenden 
Kondensats ist am Gerªtestandort 
ein Anschluss an das Abwassernetz 
vorzusehen.

10
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Luftleistung 

F¿r eine jederzeit effiziente 
Betriebsweise des L¿ftungsgerªtes, 
kann unter 3 Stufen (Grund-, 
Bedarfs- und Intensivl¿ftung) 
ausgewªhlt werden. Die 
Luftvolumenstrºme werden auf 
der Steuerplatine entsprechend 
eingestellt. Werkseitig sind Zu- und 
Abluftventilator so eingestellt, dass 
von beiden Ventilatoren die gleichen 
Volumenstrºme gefºrdert werden. 
Es gibt aber auch die Mºglichkeit, 
das L¿ftungsgerªt gegen¿ber der 
Abluft mit einem um 15 % hºherem 
Zuluftvolumenstrom, oder mit einem 
um 15 % bzw. 30 % reduziertem 
Zuluftvolumenstrom zu betreiben. 

Gemeinsamer Betrieb des 
Lüftungsgerätes mit einer 
raumluftabhängigen Feuerstätte

Der Frostschutz des L¿ftungsgerªtes 
kann auf zwei unterschiedliche 
Mºglichkeiten gewªhrleistet 
werden. Abhªngig ist das davon, ob 
eine raumluftabhªngige Feuerstªtte 
betrieben werden soll oder nicht. 

Möglichkeiten zum Frostschutz

Um ein Einfrieren des Wªrme-
tauschers bei entsprechenden 
AuÇentemperaturen zu verhindern, 
kann einmal der Luftvolumenstrom 
des Zuluftventilators soweit abgesenkt 
werden, dass die Feuchtigkeit im 
Abluftvolumenstrom nicht gefrieren 
kann. Diese Mºglichkeit darf nur dann 
genutzt werden, wenn zu keiner Zeit 
das L¿ftungsgerªt gemeinsam mit 
einer raumluftabhªngigen Feuerstªtte 
betrieben wird. Ist ein gemeinsamer 
Betrieb mit einer raumluftabhªngigen 

Feuerstªtte vorgesehen, m¿ssen 
Zu- und Abluftventilator die 
gleichen Volumenstrºme fºrdern 
(werkseitige Einstellung). Die 
Konstant-Volumenstromregelung 
der beiden Ventilatoren gewªhrleistet 
unabhªngig vom vorhandenen 
Differenzdruck zu- und abluftseitig 
stets konstante Volumenstrºme. Bei 
Einfriergefahr des Wªrmetauschers 
wird dann ein in der AuÇenluftleitung 
angeordnetes Elektro-Heizregister 
solange in Betrieb genommen, wie 
die Gefahr des Einfrierens besteht. 
Das Elektro-Heizregister verf¿gt ¿ber 
eine Heizleistung von 1,5 kW. 

Sicherheitstechnische 
Überwachung einer 
raumluftabhängigen Feuerstätte

Als Sicherheitseinrichtung f¿r 
den gleichzeitigen Betrieb einer 
raumluftabhªngigen Feuerstªtte 
mit einer L¿ftungsanlage ist 
der SCHRAG Safety Manager 
zu verwenden. Wªhrend des 
Betriebs der raumluftabhªngigen 
Feuerstªtte ¿berwacht der Safety 
Manager stªndig den Unterdruck 
im Rauchrohr gegen¿ber dem 
Druck im Aufstellungsraum der 
raumluftabhªngigen Feuerstªtte. 
Wird ein zulªssiger Grenzwert f¿r die 
Druckdifferenz ¿berschritten, schaltet 
der Safety-Manager sofort den 
Abluftventilator des L¿ftungsgerªtes 
ab und verhindert so das Eindringen 
von Rauchgasen in den Aufstellraum 
der Feuerstªtte. Der Safety Manager 
ist eine Sicherheitseinrichtung und 
nicht in der Lage Regelfunktionen 
zu ¿bernehmen. Der Safety-Manager 

entspricht den Anforderungen des 
Ä4 der MFeuVo (Musterfeuerung
sverordnung) zur gegenseitigen 
sicherheitstechnischen ¦ber-
wachung von Feuerstªtte und 
L¿ftungsanlage in Deutschland. 

LED-Fehleranzeige

Das L¿ftungsgerªt verf¿gt ¿ber 
eine LED-Fehleranzeige. Hier 
werden wertvolle Informationen 
und Meldungen gegeben, die ¿ber 
den Betrieb des L¿ftungsgerªtes 
informieren und bei eventuell 
auftretenden Stºrungen wertvolle 
Hinweise f¿r die Fehlersuche und 
deren Behebung geben. Es werden 
6 Typen von Stºrmeldungen erfasst 
und angezeigt. Die Stºrmeldungen 
umfassen die Betriebsbereitschaft 
des L¿ftungsgerªtes, die Abstimmung 
der installierten Ventilatoren auf 
die Regelung, Ventilator- bzw. 
Motordefekte sowie Probleme mit 
den Temperatursensoren. 

Typ   Best.-Nr.
Elektro-Heizregister A 11359

Zum Schutz des Elektro-Heizre-
gisters ist ein Kanalluftýlter in die 
Aussenluftleitung vor dem Elektro-
Heizregister einzubauen. 

Typ  Best.-Nr.
Kanalýlter A 11344
Ersatzvlies A 11345

Kanalluftýlter Ï 160 mm
Filterklasse G3
Best.-Nr.: A 11344
Skizze Aussenluftansaugung




